
Bergwandern nach
Garbsener Art
STELINGEN (BE). Ob Garbsen
vielleicht sogar die Regionskom-
mune mit dem niedrigsten
„höchsten Punkt“ ist? 66,64
Meter - das ist eine Erhebung,
die selbst beim Blick in das freie
Land nicht wirklich einen Blick
„von oben“ zulässt. Und doch
kommt man beim Spaziergang
überdieRestedesaltenGeestrü-
ckens südlich von Stelingen an
einer Art Schlucht vorbei. Tief
fällt das Gelände ab in eine be-
waldete Mulde, die südlich des
„Bergkammes“ liegt.

Und es gibt einen „Gipfel-
stein! Tatsächlich befinden wir
uns hier nahe an der Stadtgren-

ze zu Langenhagen.Derhöchste
Punkt der Nachbarstadt lag bis
vor wenigen Jahrzehnten eben-
falls in dem kleinen „Höhen-
zug“, der auf Garbsener Seite
Stelinger Berg heißt. 67,2 Meter
beträgt die Höhe des einst
höchsten Langenhagener Punk-
tes, doch dann ist ihm der „Müll
über den Kopf gewachsen“.
Langenhagenhatmit 79Metern
einen neuen Höhepunkt be-
kommen, den Wietzeblick, der
früher eine riesige Müllkippe
war und in den 70er Jahren mit
einer Haut aus Erde überzogen
wurde. Garbsens Gipfel ist we-
nigstens natürlichen Ursprungs.

Kleiner Hügel - großer Gipfelstein. Foto: Reimann

Unterstützung für Feuerwehren
in der Ukraine und Kroatien
GARBSEN (STP). Nachdem
die Stadt Garbsen für die
Feuerwehren im Stadtgebiet
neue Schutzkleidung ange-
schafft hat, sollen die vorigen
Uniformen nicht einfach ver-
nichtet werden. Bürgermeis-
ter Claudio Provenzano hat
jetzt rund 430 Sätze an den
Verein Deutsche Feuerhilfe
überreicht, die damit Feuer-
wehren unter anderem in der
Ukraine und Kroatien unter-
stützt. „Das ist nicht nur nach-
haltig, sondern hoffentlich
aucheineechteHilfe. Indiesen
Ländern mangelt es leider an
grundlegender Schutzklei-
dung“, sagt Provenzano.

Heiko Sassenberg und Dirk
Heidenreich von der Deut-
schen Feuerwehrhilfe bedank-
ten sich für die Schenkung.
Der Verein wurde 2009 von
Feuerwehrleuten als gemein-
nützige Hilfsorganisation für
Feuerwehren in aller Welt ge-

gründet.
Während in Deutschland

Rettungsdienste und Feuer-

wehren meist binnen weniger
Minuten vor Ort sind, kann es
selbst im europäischen Aus-

land mehrere Stunden dau-
ern, bis qualifizierte Hilfe ein-
trifft. Die Deutsche Feuer-

wehrhilfe unterstützt unter
anderem durch das „Upcyc-
ling“ von ausgemustertem
Feuerwehrmaterial und Fahr-
zeugen aus dem deutschspra-
chigen Raum Europas. Es wird
an Feuerwehren und Einrich-
tungen des Katastrophen-
schutzes in allerWelt gestiftet,
um die Versorgung der Bevöl-
kerung im Ernstfall sicherzu-
stellen.

Die Stadt Garbsen hat An-
fang des Jahres neue Schutz-
kleidung an die Einsatzkräfte
der Freiwilligen Feuerwehren
im Stadtgebiet übergeben. Al-
le zehn Ortsfeuerwehren im
Stadtgebiet wurden mit Ja-
cken, Hosen und Handschu-
hen ausgestattet, die den ak-
tuellen Anforderungen ent-
sprechen. Auffälligstes Merk-
mal der neuen Einsatzklei-
dung ist die rote Farbgebung
mit gelb-silbernen retroreflek-
tierenden Streifen.

Bürgermeister Claudio Provenzano (von links) überreicht die Schutzkleidung gemeinsam mit
Daniel Hilbert von der Feuerwehr an Dirk Heidenreich und Heiko Sassenberg von der Deutschen
Feuerwehrhilfe. Foto: Stadt Garbsen

Kindergartenkinder erleben Natur und
Verantwortung hautnah mit „Leihhühnern“
GARBSEN (STP). Fünf gefie-
derte Gäste bringen gerade je-
de Menge Spaß in den Kinder-
garten Berliner Straße: Im Rah-
men des Projekts „Leihhüh-
ner“ sind dort für zwei Wo-
chen fünf Zwerg-Seidenhüh-
ner eingezogen. Gemeinsam
mit der städtischenUmweltbe-
auftragten Fabienne Beck
schaute Bürgermeister Clau-
dio Provenzano vor Ort vorbei
und fragte bei Leiterin Doro-
thea Kracke und den Kindern
nach, ob das Angebot der
Stadt gut ankommt. Die Hüh-
nergehörenzueinemUmwelt-
bildungsprojekt, andem indie-
sem Jahr insgesamt zwölf Kin-
dertagesstätten in Garbsen
teilnehmen.

Jede Einrichtung erhält für
wahlweise zwei oder drei Wo-
chen fünf zutrauliche Zwerg-
Seidenhühner inklusive Stall,

Auslauf, Futter und weiterem
Zubehör. So können die Kinder
die Tiere unmittelbar erleben
und sich aktiv an ihrer Versor-
gungbeteiligen.„Die Leihhüh-
ner bringen Natur und Tierhal-
tung direkt in den Alltag der
Kinder“, sagt Bürgermeister
Claudio Provenzano. „Sie ler-
nen spielerisch, Verantwor-
tung zu übernehmen, Rück-
sicht auf Tiere zu nehmen und
erleben ganz praktisch, wo die
Eier eigentlich herkommen.“

Besonders beliebt bei den
Kindern ist das tägliche Versor-
gen der Hühner sowie die Su-
che nach frisch gelegten Eiern.
Dabei sammeln sie nicht nur
neue Erfahrungen, sondern
entwickeln auch ein besseres
Verständnis für natürliche
Kreisläufe und artgerechte
Tierhaltung. „Das Projekt ver-
bindet Umweltbildung mit

praktischen Erfahrungen und
schafft unmittelbare Begeg-
nungen mit lebenden Tieren.

Wir freuen uns, dass es wei-
ter sogutangenommenwird“,
sagt Beck.

Freuen sich mit den Kindern über die Hühner: Karin Kummer-Trull (von links), Bürgermeister Claudio
Provenzano, Dorothea Kracke und die Umweltbeauftragte Fabienne Beck. Foto: Stadt Garbsen

Ehrenamtlicher
Lebensretter im
Lebenslauf?
Das Johanniter-Team heißt dich willkommen.

www.johanniter.de/www.johanniter.de/
hannover-wasserturmhannover-wasserturm

Teamarbeit rettet Leben!
• Rettungseinsätze im Bevölkerungsschutz
• Sanitätswachdienste bei Großveranstaltungen
• Schnelle Erstversorgung bei Großschadensereignissen

Hast du Lust? Dann komm vorbei!
Wir stellen dir unsere verschiedenen Gruppen
vor und beantworten gern alle deine Fragen.
Ortsverband Hannover-Wasserturm
Kabelkamp 3, 30179 Hannover
Tel. 0800 0511-112, einsatz.hannover@johanniter.de
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ANKAUFWOCHENANKAUFWOCHEN
vom 20.07. – 25.07.2026

Wir kaufen
Zinn, Silberbesteck, Zahngold,

Gold, Münzen, Schmuck,
Militäria bis 45

Goldankauf Garbsen
Rote Reihe 1, Dorfplatz Berenbostel,
30827 Garbsen, Tel. 0152/22 73 77 23

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 10 – 12.30 Uhr
Mo. u. Do. 15 – 18 Uhr

Wir geben alles für
die beste Verbindung.
www.sbahn-hannover.de

Verena ist Teamleiterin Kundenbetreuung
bei der S-Bahn Hannover und Recken-Fan.

Verena

um jeden Tag ihr Team
zu motivieren.
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